
Schwerdtfeger,	Stefan
Stand:	10.03.2026

Geburtsdatum: 1928

Sterbedatum: 19.	November	2018

Geburtsort: Stettin

Wirkorte: Hannover;	Walshausen	<Salzdetfurth>;	Skagen	(Dänemark)

Tätigkeit: Maler;	Bildhauer;	Architekt;	Hochschullehrer

Biographische	Anmerkungen

Studium	der	Architektur	an	der	TH	Hannover;	Studium	der	Malerei	und	der	Bildhauerei;	1971-1993	Hochschullehrer	an	der	Gottfried	Wilhelm	Leibniz
Universität	Hannover;	schuf	für	die	Hauptverwaltung	der	Stadtwerke	Osnabrück	in	der	Buerschen	Straße/Ecke	Sandbachstraße	den	Wolkenbrunnen	(1978-
1980)	aus	Granit,	Beton	und	Edelstahl;	lebte	in	Hannover	und	arbeitete	in	seinem	Atelier	in	Walshausen	bei	Derneburg	und	in	Skagen	in	Dänemark;	2015
Verleihung	des	Verdienstkreuzes	am	Bande	des	Niedersächsischen	Verdienstordens

Biographische	Quellen

KunstKonturen	(1998),	S.	168

Weitere	Verknüpfungen

Wikipedia
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